
Formblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdpkumentationsgesetzes

Jede natürliche oder Juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach ' dem Thüringer
Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteEldokG) verpflichtet, die nachfoigen.d erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteitdokG in der Beteiligtentrahsparenzdokumentation
veröffentlicht, ihr. inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut leserlich ausfüllen und zusammen mit der Steliungnahme senden!
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Zweites Gesetz zur Änderung des Polizeiaufgabengesefzes - Verhinderung von Gewalt
gegen Frauen und häuslicher Gewalt
Gesetzentwurf der Fraktion der CDU
Drucksache 7/9652 - .
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Name

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organisationsform

Landesarbeitsgemeinschaft der Thüringer

Frauenhäuser und Frauenschutzwohnungen

c/o Frauen helfen Frauen e,V. Meiningen

Postfach 100 231

98602 Meiningen
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Name Vorname

D Geschäfts" oder Dienstadresse a Wohnadresse

^Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich» wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse

vlrd in keinem Fall veröffentlicht,)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort
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Arbeitsgemeinschaft der Thüringer Frauenhäuser und Frauenschutzwohnungen, die von
häusljcher Gewalt betroffenen Frauen und Kindern Schutz und Beratung bieten.
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? befürwortet,
a abgelehnt,
a ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die we.sentilchen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftjjchen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren zusammen)
(§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBeteödokG)

Alle Möglichkeiten, die geeignet, notwendig und verhältnismäßig sind, um Gewalt zu
verhindern, zu unterbinden und zu sanktionieren sollen ausgeschöpft werden,
Der vorliegende Gesetzentwurf kann eine Möglichkeit zur Schlie^ung von Schutzlücken
für von Gewalt betroffenen Frauen und Kinder sein.
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Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

tn welcher Form haben Sie sich geäußert?

D per E-Maii

^ per Brief
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ja D nein (weiter mit Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!
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Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde ich 'unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des

Gesetzgebungsverfahrens mitteiien.
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Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


